
 
 

Wo nach halten wir Ausschau? 
„Was habt ihr denn sehen wollen, als ihr in die Wüste hinausgegangen seid? Ein 
Schilfrohr, das im Wind schwankt?“ 

(Matthäus 11, 7b) 

Was, erwarten Sie, nach was halten Sie, in Ihrem Leben Ausschau? Wann wird es 
kommen? Bei den Zielformulierungen in unserem Leben vergessen wir meist, dass der 
Weg es ist, der zum Ziel führt. Das Ziel ist nicht selten ein Projektion des Ichs. Das Ich 
übersieht den Weg, will nur am Ziel angekommen, ein kurzes Glück, Erfüllung und von 
neuem richtet das Ich, sich auf ein neues Ziel aus. 
Der Advent führt uns einen anderen Weg. Es ist der Weg der Liebe, um das eigentliche, 
erfüllende Ziel in unserm Leben zu erreichen. 
Wenn wir ihn, den Weg verkürzen, um schneller anzukommen, dann begegnen wir an 
Weihnachten einem selbst gemachten Gott, der uns nur enttäuschen kann. Weihnachten 
wird so zu einer Trophäe, die an den Feiertagen glänzt, aber am übernächsten Morgen 
sein Glanz verloren hat. 
Wählen wir den Weg der Liebe, vertiefen wir unser Sehen im Alltag unseres Lebens, auf 
das Wesentliche, das, was unser Leben trägt. Denn Gott ist bereits da. Im 
Lukasevangelium fragen die Jünger Jesu, "wann das Reich Gottes Kommt", und Jesus gibt 
ihnen zur Antwort: "Das Reich Gottes kommt nicht so, dass man es berechnen könnte. 
Auch kann man nicht sagen: Seht, hier! oder: Dort!" Lukas 17,20-21a) 
Gott zu begegnen lässt sich nicht so leicht lokalisieren, wie das diejenigen haben wollen, 
die in der Wüste, in Johannes einen Mann suchen, der alle Antworten weiß. 
Das Reich Gottes ist hier, aber es ist noch nicht ganz hier. Es ist dort, aber noch nicht ganz 
dort. Das Reich Gottes wird nie Privatbesitz eines einzelnen Egos sein. 
Der Weg des Advents ist ein Bild für unser ganzes Leben. Niemand wird sagen können: 



"ich habe Gott". Es ist immer wieder ein Neues, sich auf den Weg zu Gott, zu machen, ein 
Leben lang. 
Wählen wir diesen Weg und entdecken beim Unterwegssein, dass Gott am Steuer sitzt 
und das Ziel ist. 
"Denn nicht ich habe euch erwählt, sondern immer bin ich es, der euch erwählt". 
(Joh.15,16) 
Gott, ist das Ziel unseres Lebens, der Weg zu ihm, ist der Weg der Liebe, des Glaubens und 
Vertrauens, wir leben im Dazwischen. 

 

Impulse 

• Was hält Sie davon ab, in ihrer Ausrichtung, Gott zu begegnen, den Weg der Liebe 
tatsächlich zu gehen? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Heinz Lenhart 

 
 

Bild: Christian Schmitt in: Pfarrbriefservice.de 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Nikola Beth, Agnes Doerr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann, Dr. Christoph 
Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Stefanie 
Sehr, Dr. Hans Steubing, Britta Tembe 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


